
Gemeinschaft St. Georg e.V. 

(GSG) 

 

Entstehung 

Die Gemeinschaft St. Georg (GSG) entstand aus ehemaligen St.-Georgs-Pfadfindern, die ihre in der 

Jugendzeit geknüpften Freundschaften auch im späteren Leben weiter pflegen wollten. Offiziell 

wurde die GSG am 15. Januar 1961 in Weiden gegründet. 

 

Zielsetzung 

Die ehemaligen Pfadfinder wollen nicht nur den Kontakt untereinander und zu anderen 

Pfadfinderstämmen der Diözese Regensburg weiterpflegen, sondern verstehen sich zugleich als 

Förderkreis, der mit seinen Beiträgen die aktiven „Stämme“ unterstützt. Dabei fließen die finanziellen 

Mittel sowohl in die jeweiligen ortsansässigen Pfadfinderstämme als auch in alle bestehenden 

aktiven Gruppen des Hüttenbezirks bzw. des Bezirkes Regensburg. 

 

Aktivitäten 

Die GSG Amberg entfaltet ein reges gesellschaftliches Leben, trifft sich zu Wanderfahrten z.B. in die 

Pfalz oder Sächsische Schweiz, sie richtet Zeltlager, Wanderungen, Radtouren sowie adventliche 

Feiern und Essen aus. In einer Totenmesse wird alljährlich der verstorbenen Mitglieder gedacht. 

 

Mitgliederstand 

Die Gemeinschaft St. Georg besteht zur Zeit aus rund 60 Mitgliedern. 




